
390 1930: XII 4 - XII 7 

Vorher tel. mit Dora Berlin.- 
Längre Telephonaden mit Suz.- 
Dict. Briefe - 
Nach Tisch kamen Denise H.s Stiefsöhne Franz und Thomas (13 

und 10 Jahre), das Mscrpt. (Roman) Suz.’s abholen, wünschten Auto- 
gramme.- 

Striche an Gang. Der 4. Akt ist sehr schön.- 
- Zu C. P., ihre neue Toilette besichtigen (sie war zu Tolnais ge- 

laden).- 
Z. N. zu Louis Friedmann, wo Hofr. Ehrhart, Fritz Schlesinger 

(Hugo’s Schwager), Geyer, Hofr. Meyer, Hr. Rratky, Dr. Dehne und 
Prof. Hans Lorenz. Über Politik, kosmisches u. a.- 
5/12 R. L. Behandlung.- 

Besorgungen.- Mit Suz. im Sanat. Luithlen zusammengetroffen (sie 
nahm Zimmer für die Kinder), Begegnung mit Dr. Pulay.- Mit Suz. Be- 
sorgung Stadt; dann mit ihr zum Lusthaus gefahren, Portwein - sie 
nach Haus gebracht; 

bei Julius’ zu Tisch.- 
Nm. die Striche vollendet.- 
Z. N. bei Cl.s. Dort Suz. Freundin Else von G.; merkwürdig und 

sympathisch. Dr. Schey und Frau (geb. Mayer-Gunthof) (Freundes- 
kreis Marx, Wildgans) klug; literarisch verständig-beflissen;- Sect.- 
rath Becker und Fr.- Die andern nach dem Nachtm. Bridge;- ich sass 
noch bis gegen Mitternacht mit Suz., und ihren zwei Freundinnen Else 
und Grethe, in ganz angenehmer, durch mein Gehör etwas beeinträch- 
tigter Unterhaltung.- 
6/12 Tel. mit Suz. über gestern.- 

Sanatorium. Diathermie. 
Jacob W. im Sanat. besucht.- Neue Schwierigkeiten mit Julie, die 

die Giltigkeit der Scheidung anficht! 
- Mit Kolap über die Situation.- Die Gerüchte. 
Wenig dictirt (Sängerin). 
Zu Tisch (mit Kolap) Paul Marx (mit Liedtke auf der Durchreise 

(Tournee) hier), und Gustav.- 
Z. N. Suz. bei mir; um Mitternacht sie heimbegleitet. 

7/12 S.- Tel. mit 0., Berlin.- 
Sanat. Diathermie.- 
In die Ferrogasse; H. K, neue Wohnung, noch sehr im Anfang.- 
- In die Pension Schönbrunn zu „Ama“.- 
Zu Tisch bei mir C. P.; sowie Jakob und Martha. Über Autorener- 


